
Entwicklung neuer Erzeugnisse die Fertigung 
Schritt für Schritt rationalisiert. So wurde jetzt mit 
einer mikrorechnergesteuerten Anlage der aufwen­
dige Prüfprozeß für die Hochleistungs-Röntgenröh­
ren automatisiert. Von einer Stunde auf eine halbe 
verringert sich der Durchlauf der Röhren. Viel Hand­
arbeit entfällt, dadurch konnten viele Werktätige 
andere Aufgaben übernehmen. Neue technologi­
sche Lösungen, Prüfverfahren und -anlagen sind Er­
gebnisse der Gemeinschaftsarbeit von jungen For­
schern mit dem Gecaer Ingenieurbüro für die An­
wendung der Mikroelektronik und mit Fachleuten 
aus dem eigenen Rationalisierungsmittelbau sowie 
des VEB Elektronik Gera.
Diese und viele weitere Beispiele beweisen die 
Richtigkeit der Herangehensweise der Bezirkspar­
teiorganisation, die Arbeit im Rationalisierungsmit­
telbau zu einem Bewährungsfeld von Wissenschaft­
lern, Konstrukteuren, Technologen und Facharbei­
tern zo machen. Dort zu arbeiten wird bereits heute 
als Ausdruck großer Wertschätzung für Können und 
Fähigkeiten betrachtet. Insbesondere die Jugend­
brigaden und Jugendforscherkollektive finden ein 
nahezu unerschöpfliches Betätigungsfeld echten 
Neuerertums im Wettlauf tait der Zeit.
Das Wichtigste ist, so verallgemeinert die Bezirks­
leitung als eine nächste Erfahrung, die politische 
Führung und qualifizierte staatliche Leitung darauf 
zu richten, die politischen Positionen für die hohen 
Anforderungen weiter auszuprägen, durch rechtzei­
tige Qualifizierung alle Schritte in Neuland ge­
meinsam mit den Werktätigen zu gehen und durch 
eine wirksame sozialistische Demokratie im Betrieb 
das Wissen und Können, das Schöpfertum aller 
Werktätigen zu entfalten.
Mit den Parteiwahlen verstärken die Parteiorganisa­
tionen die enge Zusammenarbeit mit der Gewerk­
schaft, der FDJ und staatlichen Leitern, um die 
neuen Maßstäbe allen Werktätigen noch überzeu­
gender zu erklären, alle zu erreichen, sie in die Erör­
terung aller Fragen einzubeziehen und sie unter 
Nutzung des Beispiels unserer Initiatoren und Neue­
rer für die aktive Mitarbeit zur Bewältigung der hö­
heren Anforderungen zu gewinnen. Wo das gelingt, 
stellen sich Erfolge ein, so im VEB Elektronik Gera, 
Betrieb Lobenstein. Beim jüngsten Vorhaben, der 
eigene Rationalisierungsmittelbau ist stark beteiligt, 
sinken die Verarbeitungskosten um mehr als 20 Pro­
zent und die Arbeitsbedingungen verbessern sich 
wesentlich. Im Gesamtbetrieb und bei Koopera­
tionspartnern werden insgesamt 131 Arbeitskräfte 
für andere Aufgaben gewonnen. Bereits jetzt sind 
die Voraussetzungen dafür geschaffen, diese hoch­
produktiven Anlagen mit mindestens 17,5 Stunden 
je Kalendertag auszulasten. Dadurch wird es mög­
lich, Teilabschnitte dieser automatisierten Mischbe­
stückung bereits in diesem Jahr in die mehrschich­
tige Nutzung für die Produktion des Walkman zu 
übernehmen. Das bedeutet eine um 9 Monate vor-

Mit dem Rationalisierungsobjekt „Montagerobo­
ter 12" für die Montage elektronischer Steckklem­
men - eine Eigenentwicklung und im eigenen Ratio­
nalisierungsmittelbau gefertigt - kann im VEB We- 
tron Weida die Arbeitsproduktivität in diesem Ferti­
gungsprozeß auf etwa 200 Prozent gesteigert wer­
den. Sie haben sich moderner Rationalisierung ver­
schrieben: Konstrukteur Helmut Schmidt sowie die 
Ratiomittelbauer Genosse Knut Beloch und Jörg 
Wacker.
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fristige Produktionsaufnahme dieses kleinen Kas- 
settenabspiölgerätes.
Bewährt hat sich bei diesem Vorhaben, an Erzeug­
nisentwicklung, Verfahrensentwiqklung, Investvor- 
bereitung und -Überleitung in die Produktion kom­
plex heranzugehen. Das betrifft auch die Einbezie­
hung der Produktionskollektive von vornherein 
ebenso wie die Einbeziehung des Rationalisierungs­
mittelbaus und die enge Zusammenarbeit mit den 
Kooperationspartnern.
Der Schlüssel für den weiteren Erfolg der sozialisti­
schen Rationalisierung, und das steht im Mittel­
punkt der erfolgreichen Umsetzung der Beschlüsse 
des XI. Parteitages, ist die weitere Erhöhung der 
Qualität der politischen Führung der Masseninitia­
tive der Parteiorganisationen. Sie sorgen dafür, daß 
von den Parteiwahlen wesentliche Impulse für die 
politisch-ideologische, ökonomische und soziale 
Aktivität aller Kollektive ausgehen.
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